
 

Schönheit 
Zukunftsfähig leben 
 
 
 
Donnerstag, 10.9.1998 
 
Einschreibung, Verteilung der Tagungsunterlagen 
Schön nachhaltig, nachhaltig schön - Wolfgang Sachs 
Schön und gut. Die Kraft von Lust und Moral beim ökologischen Umbau - Elisabeth Redler 
Ein „Rinascimento“ der Schönheit in Italien: die Landschaft - Giorgio Pizziolo 
Schönheit auf dem Wege ins postindustrielle Zeitalter: das Beispiel IBA Emscher Park - Karl Ganser 
 
 
Freitag, 11.9.1998 
 
Ein „Rinascimento“ der Schönheit in Italien: die Städte- Pier Luigi Cervellati 
Bauen mit der Sonne: eine neue Ästhetik der Solararchitektur - Dieter Schempp 
Schönheit und nachhaltige Produkte: die Warenwelt der Zukunft - Günter Horntrich 
Das Recht auf Schönheit: für eine nachhaltige Ästhetik des Handwerks - Christine Ax 
Von der Landwirtschaft zur ökologischen Agrarkultur: das schöne Beispiel der Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten - Karl Ludwig Schweisfurth 
 
 
Samstag, 12. 9.1998 
 
„Langsamer, weniger, besser, schöner“ – Wege zur ökologischen Lebenskunst. Beitrag von  Joseph 
Zoderer und offene Diskussion mit Christine Ax, Pier Luigi Cervellati, Elisabeth Redler, Wolfgang 
Sachs, Silvia Zamboni, Joseph Zoderer, den anderen Referenten und Teilnehmern/innen, 
Moderation: Jost Krippendorf  
Gemeinsamer Schlussentwurf und Diskussion der „Toblacher Thesen 1998“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Referenten 
 
Christine Ax, Wissenschaftlerin und Publizistin, Leiterin der “Zukunftswerkstatt” der 
Handwerkskammer Hamburg, Hamburg 
Pier Luigi Cervellati, Raumplaner, Professor für Raumplanung an der Universität Venedig, ehem. 
Leiter der Altstadtsanierung von Bologna, Bologna 
Karl Ganser, Geschäftsführer des Projektes IBA Emscher Park, Gelsenkirchen 
Hans Glauber, Vorsitzender des Ökoinstitutes Südtirol /Alto Adige”, Initiator der Toblacher 
Gespräche, Frankfurt a. M. und Bozen 
Günter Horntrich, Professor für Ökologie und Design an der Fachhochschule Köln, Leiter des 
Designstudios “Yellow Design”, Köln 
Jost Krippendorf, Büro Krippendorf für soziale und ökologische Fragen, Bern 
Giorgio Pizziolo, Raumplaner, Professor für Raumplanung und Landschaftsarchitektur an der 
Universität Florenz, Florenz 
Elisabeth Redler, Sozialwissenschaftlerin, Geschäftsführerin der gemeinnützigen 
Forschungsgesellschaft “anstiftung”, München 
Wolfgang Sachs, Arbeitsgruppe “Neue Wohlstandsmodelle” am Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 
Energie, Wuppertal und Rom 
Dieter Schempp, Architekt, Professor für Bauen und Umwelt an der Universität Krems (A), Mitgründer 
und Leiter der Gruppe “LOG ID“ – Grüne Solararchitektur, Tübingen 
Karl Ludwig Schweisfurth, Metzgermeister, Gründer der Herrmannsdorfer Landwerkstätten und der 
Schweisfurth-Stiftung, München 
Silvia Zamboni, Stadträtin für Umwelt und nachhaltige Entwicklung, Gemeinde Bologna, Bologna 
Joseph Zoderer, Romanautor und Lyriker, Terenten, Südtirol 
 
 
 


